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Der Präsident Daniel Peier konnte im
Hotel Kreuz, an «seiner Jubiläums-Ge-
neralversammlung» – der 164. des Na-
turschutz-Vereins Egerkingen – 16 Mit-
glieder und ein Ehrenmitglied begrüs-
sen. Zum Gedenken an den Verstorbe-
nen Oliv von Arx, alt Gemeindepräsi-
dent und NVE-Mitglied, legte die
Versammlung eine Schweigeminute
ein. Es folgten die Jahresberichte, be-
ginnend mit dem des Präsidenten.

Ausser im Februar und im Juli fanden
jeden Monat ein bis drei Anlässe statt.
Das Jahr beginnt immer mit der Kanto-
nalen Winterexkursion und der GV,
geht weiter im März mit den beiden Ar-
beitstagen im vereinseigenen Natur-
schutzgebiet, der Hecke in der Winter-
len und als Gastgeber der Delegierten-
versammlung des Kantonalen Vogel-
schutz Verbands Solothurn. April und
Mai sind die Monate der Exkursionen,
denn in dieser Zeit ist Hochsaison in
der Vogelwelt. Im Juni wird den invasi-
ven Neophyten zu Leibe gerückt, um
diese zu bekämpfen. Anfang August
wird die Geselligkeit mit einem Risot-
to-Plausch gepflegt und Ende des Mo-
nats werden am Egerkinger Umgang le-
ckere Crêpes verkauft. Im September
findet das jährliche Schweizerische 24-
Stunden-Vogelbeobachtungsrennen,
der sogenannte «Bird Race», statt, an
welchem fünf Vierer-Teams mit Mitglie-
dern aus dem Verein teilnahmen. Am
ersten Oktoberwochenende wurde der
ebenfalls jährlich stattfindende Info-
stand auf der Schlosshöchi betrieben.
Im November durfte das letzte Mal im
laufenden Jahr gearbeitet werden, und
zwar im Orchideengebiet. Der Schluss
im Jahresprogramm bildet im Dezem-
ber, wie immer, die Mondscheinwande-
rung. Dem Jahresbericht wurde mit ei-
nem kräftigen Applaus der Anwesen-
den zugestimmt.

Im Jahresbericht über den Vogel-
schutz wurden drei markante Punkte
hervorgehoben. Die Beringung der 204
jungen Turmfalken, die durch Konrad
Stampfli durchgeführt wurde, die 7723
Mauersegler, die seit Beginn der Aktion
beringt werden konnten, und spezielle
Nisthilfearbeiten für den Trauerschnäp-
per. Auch dieser Bericht wurde ein-

stimmig durch die Versammlung ge-
nehmigt.

Als letzter Jahresbericht folgte der
des Jugendgruppenleiters. Leider muss-
ten einige Anlässe mangels Anmeldun-
gen abgesagt werden und es fanden le-
diglich drei der geplanten sechs statt.
Im kommenden Jahr werden wieder
neue und spannende Anlässe auf dem
Jugendgruppenprogramm stehen, um
so wieder für den einen oder anderen
Jugendlichen Anreize zu schaffen.

Der Kassenbericht fiel im 2014 mit ei-
nem Minus aus, was auch budgetiert
war. Das neue Budget zeigt sich wieder

ausgeglichen. Der Präsident lobte Peter
Annaheim für seine Arbeit als Kassier
und die Versammlung stimmte der
Rechnung und dem Budget einstimmig
zu. Im Traktandum Ehrungen wurde
Daniel Peier in einer Laudatio durch
Thomas Lüthi für seine 25-jährige Präsi-
dialzeit geehrt. Der Geehrte war sicht-
lich überrascht und hoch erfreut über
die «drei Tage auf den Spuren des Wol-
fes im Calandatal» die er vom Verein in
Empfang nehmen durfte. Im Anschluss
an die Versammlung waren die Anwe-
senden zu einem leckeren Imbiss in der
Gaststube eingeladen. (UME)

Ein Jubiläum für den Präsidenten
Naturschutz-Verein Egerkingen

Rechts der geehrte Daniel Peier mit dem Laudator Thomas Lüthi. ZVG

INSERAT

Die Lernenden im 2. und 3. Ausbil-
dungsjahr des Berufslernverbunds
Thal-Mittelland, der Jura Elektroappara-
te AG, Bell Schweiz AG, Kaiser Indust-
rie-Automation AG und CSB-Automation
AG durften eine wunderbare Winter-
sportlagerwoche in Saas Grund genies-
sen.

Wie jedes Jahr versammelten wir uns
am Sonntag an den verschiedenen
Treffpunkten Oensingen, Balsthal und
Solothurn, um in das Abenteuer «Skila-
ger» zu starten. Insgesamt 52 schnee-
hungrige Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren wir. Wir konnten es kaum
erwarten, uns in den Car zu stürzen
und die Fahrt Richtung Saas Grund auf-
zunehmen. Nach einer dreistündigen
Fahrt wurde der Zielort endlich er-
reicht. Ab da galt unsere Aufmerksam-
keit nur noch dem Schnee, den Bergen,
den Ski, Boards und natürlich dem Ap-
rès-Ski. Nach dem Beziehen der Zimmer
und dem Erhalten der verschiedenen
Informationen knurrten nun allmählich
die Mägen. Das erfahrene Küchenteam
verwöhnte uns mit kulinarischen Köst-
lichkeiten, die uns für die kommenden
Ski-Tage optimal stärkten. Der nächste
Tag brach herein und es war endlich
Zeit, die Piste runter zu brettern. Von
blutigen Anfängern bis zu Profis war al-
les anzutreffen und so wurden dement-

sprechend die Gruppen in verschiedene
Stärkeklassen aufgeteilt. Obwohl opti-
male Bedingungen herrschten, erreich-
te nach stundenlangem «Absausen» der
verschiedenen Pisten schliesslich jeder
seine Leistungsgrenze. Gerade auch
deshalb durfte das Après-Ski im Tipi-
Zelt nicht fehlen. Beim gemütlichen Zu-
sammensein liessen wir den Tag Revue
passieren und amüsierten uns bei tol-
lem Wetter und guter Laune.

Nebst Skisprung-Action und kleineren
unglücklichen Manövern verlief auch
die restliche Woche unfallfrei, was ja bei
34,5 km Pistenweg nicht selbstverständ-
lich ist. Als Schluss-Highlight erwartete
uns das alljährliche Skirennen. Jeder
Ski- und Snowboardfahrer absolvierte
zwei Läufe, in denen nicht nur die Best-
zeit, sondern auch die Differenz der bei-
den Abfahrten gemessen wurde. Eine
Herausforderung mit grossem Spassfak-
tor.

Auch für nicht Ski- und Snowboard-
fahrer hatte die Wintersportwoche eini-
ges zu bieten. Ausgestattet mit Schnee-
schuhen und Wanderstöcken erforschte
die kleine Gruppe die schneereichen
Gebiete des Saas-Tals. Rückblickend war
das Wintersportlager 2015 ein voller Er-
folg mit tollen Erlebnissen. In einem
Punkt sind wir uns einig: Wir können
das Skilager 2016 kaum erwarten! (CBO)

Sonne, Schnee und gute Laune
Thal-Gäu-Bipperamt

Die Lernenden hatten sichtlich Spass. ZVG
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Gaspreissenkung rückwirkend
per 1. Februar 2015
Gaspreis Rp./kWh bisher ab 1. 3. 2015

Arbeitspreis
für die ersten 166.6 kWh pro Monat 15.10 14.30
für alle folgenden kWh 7.55 6.75

CO2-Abgabe 1.093 1.093
 exkl. MwSt

Grundpreis bleibt unverändert

Tarifreglement sbo vom 26. 6. 2008
Beschluss des Verwaltungsrates sbo vom 4. 2. 2015
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